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Jungen 18 Bezirksklasse A Gruppe 2 Neustadt/Coburg (Bayerischer TTV - 
Oberfranken-West)

TSV Unterlauter IV : TSV Cortendorf II 
Freitag, 08.10.2021, 17:30 Uhr

Evseichev macht den Sack zu

Großer Jubel herrschte am Freitagnachmittag, als Nikolai Evseichev in weniger als 2 Stunden
Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeberinnen des TSV Unterlauter IV im Match der Jungen 18
Bezirksklasse A Gruppe 2 Neustadt/Coburg (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) verwandelte.
Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam TSV Cortendorf II, welches eine 5:8 Niederlage
(bei einem Satzverhältnis von 17:25) quittieren musste. Matchwinner war an diesem Tag Benjamin
Kneitz, die ihre zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg
hat die Heimmannschaft nach dem 1. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 2:0.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführerinnen ging es los. Nichts zu bestellen hatten
Evseichev / Lazina bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Hannusch / Gerken. Mit 11:7, 9:11, 11:5, 11:
5 siegten dagegen anschließend Khalaf Kazim / Kneitz gegen Dürrast / Hofmann und gaben dabei
nur einen Satz ab. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun die Topspielerin des Gastgebers und
die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Bei ihrer 0:3-Niederlage
gegen Jan Gerken wurden Asya Khalaf Kazim ganz klar die Grenzen aufgezeigt. Bei der 1:3-
Niederlage gegen Yannik Hannusch hatte Nikolai Evseichev nur im ersten Satz eine Chance. Die
richtige Herangehensweise hatte Moritz Lazina beim 3:0-Sieg gegen Fabian Hofmann ab dem ersten
Ballwechsel. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte Benjamin Kneitz das Spiel gegen
Philias Dürrast und gewann in vier Sätzen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 3:3. Zu wenig spielerische Mittel hatte dagegen am Nachbartisch Asya Khalaf
Kazim letztlich auf Lager, um Yannik Hannusch ernsthaft zu gefährden, somit stand es am Ende 0:3.
beim deutlichen 11:7, 11:5, 11:5 komplett im Griff, da gab es nichts zu rütteln. Kurzen Prozess
machte wenig später Moritz Lazina beim 11:8, 11:7, 11:9 mit Philias Dürrast bei einem nie
gefährdeten Sieg. Der neue Zwischenstand war 5:4. Genügend spielerische Mittel hatte Benjamin
Kneitz letztlich an der Hand, um Fabian Hofmann zu dominieren, somit stand es am Ende 3:0. Bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Yannik Hannusch wurden Moritz Lazina indessen ganz klar die
Grenzen aufgezeigt. Wenig Gegenwehr bekam Asya Khalaf Kazim beim 3:0 von Philias Dürrast.
Nikolai Evseichev hatte am Nachbartisch seinen Gegner Fabian Hofmann beim deutlichen 3:0
komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die
Arme.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV Unterlauter IV nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TTC Neuses am Brand am 14.10.2021 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des TSV Cortendorf II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
15.10.2021 gegen den TSV Scherneck erneut versuchen erfolgreich zu sein.

 Punkte:
 TSV Unterlauter IV

Doppel: Evseichev / Lazina (0), Khalaf Kazim / Kneitz (1) 
Einzel: A. Kazim (1), N. Evseichev (2), M. Lazina (2), B. Kneitz (2) 

 TSV Cortendorf II
Doppel: Hannusch / Gerken (1), Dürrast / Hofmann (0) 
Einzel: Y. Hannusch (3), J. Gerken (1), P. Dürrast (0), F. Hofmann (0)
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